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Freitag 28.11.2014   Camp Halali Etosha 
Seit Mittwochmorgen sind wir in Etosha, ein Tierreservat mit 22‘000 qKm halb 
so gross wie die Schweiz! 
Zurück zum letzten Samstag. Vom Buschmannscamp fahren wir den 
Zebrabergen entlang zu den Epupa Wasserfällen. In der Fahrerkabine 42 Grad! 
Im Epupa Camp, unter Palmen, aber inmitten einer Affenbande beziehen wir 
einen superschönen Standplatz. Leider ist der Cunene immer noch von 
zahlreichen Krokodilen bewohnt! Am Sonntag wandern wir eine Stunde dem 
Wasserfall entlang und das wieder bei ca. 40 Grad. Der Wasserstand ist zur Zeit 
niedrig. Am Montag nach dem Z’morge fahren wir ohne Brot weiter, da in 
einem kurzen Moment der Unaufmerksamkeit ein Affe das Brot geklaut hat. 
Den Plastiksack lässt die Bande liegen, also muss ich aufräumen! Da die Piste 
dem Cunene entlang Richtung Ruacana nicht passierbar ist, fahren wir wieder 
ein rechtes Stück nach Süden und dann wieder nordwärts. Ca. 50 Km vor 
Ruacana übernachten wir in einem einfachen aber schönen Camp bei 
Einheimischen. Eine Riesenbar würde eigentlich zu einem Saufgelage einladen, 
aber wir sind alleine und verzichten für diesmal! 
In der Nacht etwas Regen. Die Piste ist teilweise sehr rutschig und an den steilen 
Abhängen ist der Puls bei mir sehr hoch. Der O’Boss macht Kapriolen, das Heck 
will nach vorne. Uff Uff. Nochmal gut gegangen. Der Ruacana Wasserfall hat 
infolge Stromproduktion fast kein Wasser. Im Dorf Ruacana  auftanken und 
Fleisch, Brot und etwas Grünzeug bunkern. Dann auf schlechter Piste, an der 
Baustelle der neuen Strasse entlang, Richtung Etoshapark. 
Vor dem Galton Gate, auf einem hübschen Camping übernachten wir, um dann 
am Morgen früh in den Park einzufahren. Parkgebühr pro Tag 170 N Dollar (15 
Fr). Ein kurzer Halt (eine Bierlänge) im Dolomite Camp (ohne Reservation kein 
Platz) und dann weiter bis zum Olifantsrus Camp. Ein neuer Campingplatz mit 
Wasserloch, aber sauteuer, 500 Namdollar! Das doppelte, das wir für wirklich 
gute Campsits in den letzten Wochen bezahlt haben. 
Gestern bis Okaukuejo und heute nach Halali. Wir haben viele Tiere gesehen. 
Heute 19 Elefanten,  zwei Familien, eine mit 8, die andere mit 11 Mitgliedern. 
Und am einten Wasserloch hat ein Elefant seine Abmagerungskur nicht 
überstanden, er ist nur noch Haut und Knochen!! 
 
 



   
 

   
 

   
 

   
 



 

   
 

   
 

   
 

   



Ruacana ohne Wasser 
 

   
 
 

   
 
Bei Olifantrus 
 

   
 



   
 

   
 

 
 



   
 

    
 
                                                                        Abmagerungskur?? 

   
 

   



 

 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 


